
Schwanengebrüll

Die Umdeutung der Fakten

von der Wirklichkeit, der nackten,

in ein rosa Plüschäffchen,

macht aus Mücken gleich Giräffchen

und aus Elefanten Mäuschen,

denn es scheppert im Kabäuschen!

Das Oberstübchen ist besetzt –

damit niemand grob verletzt

an Tatsachen glauben muss –

von Lügenzimt und Zuckerguss!

Ja, das tut wohl und überhaupt

lebt sich’s besser, wenn man glaubt…

daß die sanften Täubchen singen

von den schönsten Liebesdingen,

die man sich nur sagen kann…

und das schlägt uns in den Bann!

Schon sind wir damit zufrieden:

Der große Aufruhr wird vermieden!

Veränd‘rungsstrahlen dringen leise

in das arme Hirn, das „weise“

vor sich hin, im Trüben dümpelt,

alles nachspricht was gesimpelt,

von großen Eseln vorgeplant –

so daß keinem Depp was schwant!
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